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Die Leser der Dental Tribune erhalten monatlich die Möglichkeit, themati-

sche Live-OPs in Form eines Livestreams innerhalb der ZWP  online CME- 

Community abzurufen und wertvolle Fortbildungspunkte zu sammeln. Die 

Teilnahme ist kostenlos. Um die CME-Punkte zu erhalten, ist lediglich eine 

Registrierung erforderlich.

LIVE-OP
 KURSINFORMATIONEN

ZWP online CME gibt Zahnärzten vielfältige Möglichkeiten, ihr Fach-
wissen gemäß den gesetzlichen Vorgaben regelmäßig und kontinu-
ierlich auf den neuesten Stand zu bringen. Die Palette reicht von 
Fachbei trägen, über Webinare bis hin zu Live-Operationen aus den 
verschiedenen Competence Centern.

Der Wissenstest (Multiple-Choice) muss mindestens zu 70 Prozent 
korrekt ausgefüllt werden, um den jeweiligen Fortbildungspunkt gut-
geschrieben zu bekommen. Bei erfolgreicher Teilnahme erhält der 
Nutzer ein Zertifi kat über 1 CME-Punkt, was anschließend bei der 
Kammer einzureichen ist.

Registrierung/ZWP online CME-Community 

Um aktiv an der ZWP online CME teilnehmen zu können, ist die kos-
tenfreie Mitgliedschaft in der ZWP online CME-Community erforderlich. 

Bitte beachten Sie, dass die mit * gekennzeichneten Pfl ichtfelder 
( Titel, Name, Adresse) vollständig ausgefüllt sein müssen, um das 
bei erfolgreicher Teilnahme ausgestellte Zertifi kat bei der Kammer 
einzureichen. Nach der kostenlosen Registrierung unter www.
zwp-online.info/cme-fortbildung/livestream erhalten die Nutzer 
eine Bestätigungsmail und können das Fortbildungsangebot sofort 
vollständig nutzen. 

Vorteile der Mitgliedschaft: 

»  Sie partizipieren an einem regelmäßigen, qualitativ hochwerti-
gen Online-Fortbildungsangebot

»  Sie erwerben Ihre Fortbildungspunkte  bequem von zu Hause aus 
»  Sie erhalten regelmäßig die aktuellsten CME-Informationen per 

Newsletter
»  Sie haben über das ZWP online CME-Archiv Zugriff auf ein thema-

tisch breit gefächertes Angebot an CME-Artikeln, -Webinaren und 
-Live-Operationen/Behandlungen

»  Exklusiver Live-Chat mit den Referenten/Operateuren  
» Effi ziente Fortbildung 
» Keine teuren Reise- und Hotelkosten 
» Keine Praxisausfallzeiten 
» Fortbildung überall und jederzeit 

1
CME-Punkt

Die Zahl der entfernten Zähne übersteigt laut einer Umfrage 

(LIT) die Anzahl gesetzter Implantate um mehr als das Zehnfa-

che. Neben vielen subjektiven Aspekten ist oft das limitierte fi -

nanzielle Budget das entscheidende Kriterium, das aus Patien-

tensicht gegen eine Implantatversorgung spricht. Dr. Thomas 

Barth bietet daher seinen Patienten ein modernes Implantatkon-

zept, das für Anwender und Patienten wirtschaftlich, zeiteffi zient 

und langzeitstabil ist. Das iSy Implantatsystem erfüllt die hohen 

Qualitätsansprüche. Es zeichnet sich durch die transgingivale Einheilung, ein reduzier-

tes Bohrprotokoll und das All-in-Set, in dem alle Komponenten für provisorische Erst-

versorgung enthalten sind, aus.

In der Live-OP werden im Sinne des Backward Plannings vier Implantate im zahnlosen 

Unterkiefer schablonenorientiert inseriert. Ohne einen weiteren chirurgischen Eingriff 

werden nach circa drei Monaten Locator® R-Tx Abutments eingesetzt und die Gehäuse 

spannungsfrei in die metallverstärkte Prothese eingearbeitet. Dr. Barth zeigt außerdem 

unterschiedliche Indikationen, die er mit dem iSy Implantatsystem zum Wohle der Pati-

enten kosten- und zeiteffi zient umgesetzt hat.

Dr. Thomas Barth ist seit 1992 in der Implantologie tätig. In seiner Praxis werden pro 

Jahr circa 500 Implantate gesetzt, wovon 95 % auch prothetisch versorgt werden. Aus 

diesem Grund steht die prothetisch orientierte Implantatpositionierung im Focus einer 

jeden Restauration. Im Laufe seiner Karriere blickt Thomas Barth auf zirka 10.000 ge-

setzte Implantate zurück. In eine Nachbetrachtungsstudie1, die sich von der Insertion bis 

zu 20 Jahren Versorgung erstreckt, fl ossen circa 5.300 seiner gesetzten Implantate ein. 

Dr. Thomas Barth war seit 1997 im Vorstand des Landesverbandes MVZI im DGI und 

übernahm von 2010 bis 2016 die Präsidentschaft des Landesverbandes, in dem er heute 

noch als Past-Präsident tätig ist. Seit 2016 ist er einer von 15 Ehrenmitgliedern der DGI.

Live-OPim Livestream
 26. Oktober 2017 14 Uhr

Dr. Thomas Barth
[Infos zum Referenten]

WWW.ZWP-ONLINE.INFO/CME-FORTBILDUNG/LIVESTREAM

 Termin:
»  am 26. Oktober, 14 Uhr, unter:
   www.zwp-online.info/
   cme-fortbildung/livestream

 Unterstützt von:

LIVE-OP |  CONTINUING MEDICAL EDUCATION

ANZEIGE

In der Schweiz leidet jeder Dritte 
an schmerzempfi ndlichen Zähnen1, 
aber die meisten sprechen das 
Thema in der Zahnarztpraxis nicht 
an2. Sogar jeder Zweite hat irritiertes 
Zahnfl eisch, aber weniger als 20 Pro-
zent sind sich dessen bewusst.3

Seit Juni 2017 ist GSK Consumer 
Healthcare mit den Expertinnen des 
Dental Detailing Teams zu Ihnen 
unterwegs. Dazu zählen:
• Dr. med. dent. Melissa Knöllinger 

– sie betreut als Clinical Expert 
Universitätsklinken und Fach-
schulen in der Deutschschweiz so-
wie Praxen in der Nordschweiz. 

• Dr. med. dent. Nawal Pin – sie be-
treut als Clinical Expert Univer-
sitätskliniken, Fachschulen und 
Praxen der Westschweiz. 

• Claudia Knöpfel betreut mit ihrer 
langjährigen Expertise Zahnarzt- 
und DH-Praxen in der Ost-
schweiz.

• Daliborka Bonarrigo, Zahntech-
nikerin, ist für ihre Kunden in der 
Zentralschweiz und im Tessin zu-
ständig.

Die Patienten motivieren, 
das Beste für ihre 
Mundgesundheit zu tun

Unsere vier Kolleginnen unter-
stützen mit Produktmustern, infor-
mativen Materialien für die Praxis 
und den Patienten sowie Fortbil-
dungen für das gesamte Praxisteam 

zu den Marken Sensodyne, Paro-
dontax und Chlorhexamed die Ex-
perten in der Zahnarzt- und 
DH-Praxis in ihrer täglichen Arbeit 
für mehr Mundgesundheit. 

Damit die Patienten Zahn-
fl eischbluten ernst nehmen und 
wissen, dass jeder selbst etwas 

gegen dentine Hypersensitivität tun 
kann. DT

GSK Consumer Healthcare 
Schweiz AG
Tel.: +41 31 862 21 11
www.glaxosmithkline.ch

1  GFK Studie, Report Sensitive Teeth, 
Schweiz, May 2016. 

2  GSK Data on File, Sensitive Teeth and 
Attitude study, 2008. 

3  GFK Studie, Report Gum Problems, 
Schweiz, May 2016.

Dr. Melissa Knöllinger, Claudia Knöpfel, Daliborka Bonarrigo und Dr. Nawal Pin (v.l.n.r.).

Mundgesundheit gemeinsam in die Hand nehmen
GSK Consumer Healthcare jetzt mit verstärktem Dental Detailing Team in der Schweiz unterwegs.

Die Komet Hart metallinstrumente 
„Ei“ und „Flamme“ sind indiziert für 
die intra orale Titanbearbeitung im 
Rahmen einer chirurgischen Peri-
implantitisbehandlung. Sie wurden 
gemeinsam mit Dr. Martin Dürholt 
entwickelt.

Die Instrumente ermöglichen 
einen schonenden Abtrag der kon-
taminierten Oberfl ächenstrukturen 
von Titanimplantaten. Makro- und 
Mikrostrukturen der Implantatober-
fl äche können entfernt und geglättet 
werden.

Die Form und Länge der Instru-
mente ermöglicht die Bearbeitung 
schwierig zugänglicher Bereiche auch 
bei festsitzenden Restaura tionen. 

Abhängig von der Zugänglichkeit 
des Implantats und des Implantat-
halses/Schulter werden ei förmige 
(Fig. H379/H379UF) oder fl ammen-
förmige Instrumente (Fig. H48L/
H48LUF) eingesetzt. Beide Ins-
trumente stehen als Rot-
ring mit normaler Ver-
zahnung und form-
kongruent als Weiss-
ring mit ultrafeiner 
Verzahnung zur Ver-
fügung.

Die Instrumente 
arbeiten im roten Win-
kelstück. Sie werden 
hierbei vorzugsweise „ge-
gen den Uhrzeigersinn“ um 
das Implantat geführt. So kann 
die Gefahr des Verlaufens des In-
strumentes während der Präpa-
ration reduziert werden, die gute 
Führung des Instruments ist stets 
gewährleistet.

Einsatzbereich
•  chirurgische Periimplantitis-

behandlung

•  mechanische Reinigung und Glät-
tung von Implantat oberfl ächen aus 
Reintitan

Vorteile
•  30 mm Gesamtlänge: Tiefe Areale 

werden problemlos erreicht
•  glattes Ergebnis: Eine normale und 

eine ultrafeine Verzahnung sorgen 
kombiniert eingesetzt für eine 
besonders glatte Oberfl äche. DT

Komet Dental
Gebr. Brasseler GmbH & Co. KG

Vertrieb in der Schweiz:

Rodent AG
Tel.: +41 71 763 90 60
www.rodent.ch

„Ei“ und „Flamme“ 
überzeugen

Lange Hartmetallinstrumente von Komet für schwierige Bereiche.
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zahnung und form-
kongruent als Weiss-
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Verzahnung zur Ver-
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arbeiten im roten Win-
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Für ein strahlendes 
Lächeln, das man 
unbedingt teilen möchte.
Vier Produkte für die Füllungstherapie. Angewendet für ein glänzendes Ergebnis.

Es gibt Dinge im Leben, die teilt man gerne. Ein strahlendes Lächeln zum Beispiel. Kombinieren Sie 

Filtek™ Supreme XTE mit aufeinander abgestimmten Produkten für die Füllungstherapie – und erstellen 

www.3mschweiz.ch/oralcare

3M™ ESPE™ Scotchbond™ 

Universal Adhäsiv 

Hohe Haftwerte, klinisch 

bewährt seit mehr als vier Jahren.

3M™ ESPE™ Filtek™ Supreme XTE Universal Composite 

3M™ ESPE™ Filtek™ Supreme XTE Flowable Composite 

Farbauswahl.

3M™ ESPE™ Sof-Lex™ 

Polierräderset 

Schnelles und einfaches Poliersystem für 

3M™ ESPE™ Elipar™ DeepCure-S 

LED Polymerisationsgerät 

Schnelle und sichere Polymerisation bei 


